
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

8 2 .  K o n f e r e n z  d e r  J u s t i z m i n i s t e r i n n e n  u n d  J u s t i z m i n i s t e r  
a m  1 8 .  u n d  1 9 .  M a i  2 0 1 1  i n  H a l l e  ( S a a l e )  

Beschluss 

TOP II.10 

Besetzungsreduktion bei den Großen Straf- und Jugendkammern 

Berichterstatter: Hamburg 

1. 	Die Justizministerinnen und Justizminister haben die erheblichen zusätzlichen 

Belastungen der Landgerichte erörtert, die sich aus einem ersatzlosen Wegfall der 

zum Jahresende auslaufenden Möglichkeit der Besetzungsreduktion bei den 

Großen Straf- und Jugendkammern ergeben würden.   

2. 	 Sie sehen in dem durch das Bundesministerium der Justiz übersandten Ergebnis 

des Forschungsauftrags der Professoren Dölling und Feltes und dem Gutachten 

der Großen Strafrechtskommission des Deutschen Richterbundes eine geeignete 

Grundlage, eine endgültige Regelung zur Besetzungsreduktion zu schaffen.  

3. 	Sie bitten im weiteren Gesetzgebungsverfahren zu berücksichtigen, dass die 

Regelung so ausgestaltet wird, dass den Landgerichten eine sachgerechte 

Besetzung der Großen Straf- und Jugendkammern ermöglicht wird.  


